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Milde Herbsttage am Gardasee 
5 Tage: Mittwoch, 09.10. bis Sonntag, 13.10.2024 

 

Er liegt nahezu in der Bergwelt der Alpen und weist dennoch eine mediterrane 
Vegetation auf: der Gardasee. Umschlossen von Bergen findet man Limonen und 
Oliven, Palmen und Zypressen. Dazu malerische Orte, mittelalterliche Burgen und 
verwinkelte Gassen. Entspannen Sie bei noch milden Temperaturen ohne Trubel und 
folgen Sie uns zu ungewöhnlichen Sehenswürdigkeiten und kleinen Geheimtipps. 
Lassen Sie sich verzaubern und verwöhnen! 
 

Ihre Pluspunkte mit den Reisemachern 
+ Hotel direkt am See in Riva del Garda. 
+ Herrliche Reisezeit im milden Oktober ohne Trubel. 
+ Genießen Sie unseren bekannten Service von den ausführlichen Reiseunterlagen bis 

zur außergewöhnlichen Bewirtung im Bus. 
+ Reisemacher-Reisebegleitung ab/an Ulm. 
 

1. Tag (Mittwoch, 09.10.24): Anreise über Sterzing an den Gardasee (ca. 450 km) 
Anreise auf der Autobahn über Kempten und Füssen nach 
Österreich. Unterwegs servieren wir Ihnen einen 
Frühstücksimbiss à la Reisemacher. Über den Fernpass und 
Innsbruck gelangen wir nach Südtirol. Bei Sterzing verlassen 
wir die Autobahn und besuchen das Stadt- und 
Multschermuseum, das sich im früheren Hospiz der 
Deutschordensritter befindet. Es illustriert die Stadtgeschichte 
von Sterzing und beherbergt die noch vorhandenen Teile des 
berühmten Multscher-Altars. Hans Multscher, um 1400 in Allgäu geboren und um 1467 in Ulm 
gestorben, galt im deutschen Sprachraum als der beste Altarbauer, als er von der Sterzinger 
Kirchengemeinde beauftragt wurde, für die neu erbaute Pfarrkirche den Hochaltar anzufertigen. 
1459 wurde dieses prachtvolle Meisterwerk vom Ulmer Künstler fertiggestellt. Nach unserer 
geführten Besichtigung kann noch die Elisabethkirche besichtigt werden, die direkt mit dem 
Museumstrakt verbunden ist. Die Spätbarockkirche wurde 1733 nach Plänen des bedeutenden 
Barockbaumeisters Giuseppe Delai für den Deutschorden erbaut. 

Baumeister-Knese Reisebewertung: 
 

Transport:      
Unterkunft:     
Verpflegung:        
 

Bitte beachten Sie unsere erläuternde Beschreibung auf der letzten Seite! 

 



 
 
 
 
 
 
 

Wir verwöhnen Sie mit einem Picknick à la Reisemacher, 
dann Weiterfahrt ans Nordufer des Gardasees nach Riva 
del Garda. Dieser lebhafte mondäne Urlaubsort liegt 
umgeben von mächtigen Bergen an der schmalen 
Nordspitze des Gardasees. Riva del Garda wird auch als 
„die Perle des Gardasees“ bezeichnet. Besonders 
charakteristisch für den Ort sind die Zitronen- und 
Olivenbäume, die Lorbeersträucher und die Palmen, die 
den Ort zieren. Zimmerbezug im Grand Hotel Riva. Sie 

haben noch Zeit für erste Erkundungen, See und Altstadt sind in fußläufiger Entfernung oder 
nutzen Sie den Spa Bereich im Hotel. Freuen Sie sich nach einem Begrüßungscocktail auf das 
Abendessen im Hotelrestaurant. 
 

2. Tag (Donnerstag, 10.10.24): Riva del Garda und Arco 
Nach einem ausgiebigen Frühstück werden wir Riva del 
Garda gemeinsam zu Fuß entdecken.  Eine örtliche, 
fachkundige Reiseleitung erwartet uns und wird über die 
reiche Geschichte von Riva informieren und uns mit 
unzähligen Sehenswürdigkeiten von der Stadt begeistern. 
Mit dabei: das Wahrzeichen von Riva, der Torre Apponale 
(ein schiefer Uhrturm aus dem Jahr 1220), die Rocca di 
Riva (eine Stadtburg) u.v.m.  
Nach der Stadtführung wandern wir (fakultativ) ein Stück 
auf der Ponalestraße – ein 11 km langer Panoramaweg, 
der heute nur noch für Mountainbiker und Wanderer zugänglich ist. Die ehemalige Militärstraße 

„Ponale“ von Riva del Garda nach Pregasina ist eine 
der berühmtesten und landschaftlich schönsten 
Strecken in Europa. Aufgrund ihrer 
atemberaubenden Ausblicke auf den Gardasee ist 
die spektakulär in das Steilufer geschnittene Straße 
der bekannteste und meistbesuchte Wanderweg am 
nördlichen Gardasee. Entlang des Weges findet man 
Informationstafeln, die über die Geschichte, die Flora 
und Fauna informieren. Das Profil der alten 
Ponalestraße ist bereits vom Strand von Riva del 
Garda und Torbole aus deutlich zu erkennen. Die 
Route beginnt am alten Hafen von Riva del Garda, in 

der Nähe des Wasserkraftwerks, und führt stetig bergauf bis zur Statue der Regina Mund, 
einem Aussichtspunkt im Dorf Pregasina. Die Route weist nur geringe technische 
Schwierigkeiten auf, aber Sie sollten trotzdem gut zu Fuße sein. Um uns die Begehung zu 
erleichtern, fahren wir mit dem Bus ins Ledrotal und wandern über den Ponaleweg 
überwiegend abwärts nach Riva (ca. 5 km, ca. 200 Höhenmeter bergauf und ca. 500 
Höhenmeter bergab). 

https://www.gardasee.de/riva-del-garda/ponale-radweg
https://www.gardasee.de/riva-del-garda
https://www.gardasee.de/riva-del-garda
https://www.gardasee.de/torbole-nago


 
 
 
 
 
 
 

Alternativen zum Ponaleweg:  
➢ Die Bastione (letzter Rest einer venezianischen Festung aus 

dem 16. Jh.) thront in etwa 200 Metern Höhe am Berg über der 
Stadt, von wo aus man einen Traumblick über den Ort und auf 
den See genießen kann. Seit 2020 gibt es eine kleine 
Panoramabahn, die Sie in ca. 2 Minuten nach oben befördert. 
Genießen Sie die traumhafte Aussicht.  

➢ Oder besuchen Sie das MAG Museum. Das MAG hat seinen Sitz 
in einer mittelalterlichen Burg am Seeufer von Riva. Hier erwarten 
den Besucher drei ständige Ausstellungen. Zu den 
Dauerausstellungen gehören die Pinakothek sowie ein der 
Archäologie und Geschichte gewidmeter Abschnitt. In der 
Pinakothek können Sie die Landschaften von Malern des 19. Jh. 
bewundern, die von den Ausblicken auf den Gardasee fasziniert 
waren, namentlich Werke von Künstlern wie Peter Rich, Vincenzo 
Vela und Francesco Hayez. Bedeutungsvoll ist der archäologische Abschnitt mit Statuen 
aus der Kupfersteinzeit, Funden aus der Pfahlbausiedlung von Ledro und der vorrömischen 
sowie römischen Kultur, Grabinschriften und Artefakten del Alto Garda.  

➢ Oder genießen Sie den Spa Bereich in Ihrem Hotel, flanieren Sie gemütlich durch Riva, 
spazieren Sie zum Beginn des Ponalewegs und empfangen Sie dort die Wandergruppe… 

Für die wieder vereinte Gruppe haben wir dann ein Picknick à la Reisemacher vorbereitet. 
Gestärkt gelangen wir nach kurzer Strecke in das kleine Kurstädtchen Arco etwas nördlich vom 

See. Genießen Sie die erholsame 
Atmosphäre und flanieren Sie in den 
Parkanlagen, die teilweise unter 
österreichischer Herrschaft angelegt 
wurden. Das lebende botanische Museum 
„Arboretum“ beheimatet über 200 
verschiedene Bäume und Sträucher, 
darunter nordamerikanische Nadelbäume, 
Pflanzen aus Südostasien und mediterrane 
Gewächse. Während eines Spaziergangs 

durch den Park, können Sie einige der ältesten Mammutbäume Europas, kalifornische 
Zypressen, Steineichen, Agaven, Feigenkakteen, Akazien und Palmlilien bestaunen. Das 
Arboretum ist mit Tafeln versehen, die dem Besucher alle Informationen zu den einzelnen 
Pflanzen liefern. Außerdem wurden kleine Naturlandschaften nachgebaut, um den Lebensraum 
einiger subtropischer und asiatischer Pflanzen zu zeigen. Ebenfalls bewundern kann man 
typische Limonaie (Orangerien), Teiche und Hänge, die mit üppig und farbenprächtig blühenden 
Ginstern bewachsen sind. Anschließend entdecken wir gemeinsam mit unserer örtlichen 
Reiseleitung die Altstadt von Arco. Danach haben Sie freie Zeit. Flanieren Sie durch die engen 
Gassen oder wagen Sie den Aufstieg zur Burgruine, von wo man eine Traumaussicht über den 
ganzen See hat. Am frühen Abend erreichen wir wieder Riva del Garda. Abendessen im Hotel.  
 



 
 
 
 
 
 
 

3. Tag (Freitag, 11.10.24): Riva - Limone - Malcesine 
Freuen Sie sich heute Morgen auf eine 
lustige Bootsfahrt. Von Riva aus starten wir 
nach Limone, Überfahrt 35 Minuten. Am 
Westufer des Gardasees gelegen und von 
einer üppigen mediterranen Landschaft 
umgeben, liegt am Fuße eines steilen 
Berghanges terrassenförmig an den See 
gebaut das charmante Örtchen Limone sul 
Garda. Übereinander geschachtelt kleben 
hier die Häuser am Felsen, die verwinkelten 
Gässchen der malerischen Altstadt sind 
blumengeschmückt. Oberhalb davon endlose 
Olivenhaine und urige Zitronengärten. Mit 

denen hatte der Name des 1000 Einwohner-Dorfes ursprünglich allerdings nichts zu tun. 
Limone kommt vom lateinischen Wort „Limes“ - zu Deutsch Grenze - weil hier lange die Grenze 
zwischen Österreich und Italien verlief. Mit einer örtlichen Reiseleitung besuchen wir die 
Zitronengärten und das Zitronenmuseum, außerdem spazieren wir durch die malerischen 
Gassen der Altstadt. Wir haben noch etwas Zeit für eine eigenständige Erkundung der Stadt 
sowie zum Genießen für Sie eingeplant. Gerne können Sie an der mit Blumen und Palmen 
geschmückten Promenade einen Aperitif oder Kaffee zu sich nehmen und sich von der 
Umgebung verzaubern lassen.  
Am späten Vormittag setzen wir unsere Bootsfahrt fort. In nur 20 Minuten erreichen wir das 
Ostufer des Gardasees, direkt am Fuße des Monte Baldo liegt eine weitere Perle des 
Gardasees: Malcesine. Die Gemeinde, 
deren Silhouette von der Skaligerburg 
dominiert wird, können Sie auf eigene 
Faust erkunden. Der romantische Ort 
besticht durch viele kleine Gassen, 
herrliche Bogengänge und 
wunderschöne Plätzen und übt eine 
magische Faszination aus. Im Zentrum 
locken zahlreiche Restaurants, Cafés 
und Eisdielen zu einer mittäglichen 
Einkehr. Genießen Sie bei einem 
Gläschen Wein die romantische 
Atmosphäre am Ufer des Gardasees.  Nachmittags geht es für uns hoch hinaus. Wir fahren mit 
der Seilbahn auf den Monte Baldo. In wenigen Minuten „fliegt“ die Seilbahn bis auf eine Höhe 
von fast 1.800 Metern. Auf über 30 km trennt das Bergmassiv das Ostufer vom Etschtal. 
Genießen Sie das atemberaubende Panorama und den herrlichen Blick auf den Gardasee. 
Rückfahrt nach Riva mit unserem Bus. Abendessen im Hotel. 
 

https://www.visitlimonesulgarda.com/de/museen-limone-garda.htm#t_limonaia-del-castel


 
 
 
 
 
 
 

4. Tag (Samstag, 12.10.24): Ledrosee, Tennosee und Wasserfall Varone 
Heute Morgen starten wir mit einer örtlichen fachkundigen Reiseleitung zu einem Ausflug an 
die Seen der Umgebung: den Ledrosee und den Tennosee.  
Der Lago di Ledro ist ein Bergsee wie aus dem Bilderbuch: 
tiefblaues Wasser, umgeben von viel Natur, schmal und 
länglich geformt, liegt er auf 655 m über dem Meeresspiegel 
und nur 15 km von Riva del Garda entfernt. Er gehört 
zweifellos zu den schönsten und saubersten Seen des 
Trentino und bietet auf seinen 10 km Uferumfang schöne 
Wege für Spaziergänge. 
Der Lago di Tenno ist ein leuchtend smaragdgrüner 
Bergsee. Die Oase der Ruhe im Hinterland von Riva 
befindet sich auf 570 Metern Höhe inmitten dichten Nadelwaldes. In diesem kleinen, fast 
kreisrunden See befindet sich auch eine kleine Insel. In dieser Gegend nehmen wir heute in 
einem typischen Restaurant ein Mittagessen mit lokalen Spezialitäten ein.  

Am Nachmittag steht der imposante Wasserfall Cascata del Varone 
auf dem Tagesprogramm, der sich nur drei Kilometer Luftlinie weiter 
befindet. Seit über 20.000 Jahren wird der Wasserfall unterirdisch aus 
dem wunderschönen Tennosee gespeist. Aus den Rinnsalen entsteht 
der Magnone, der dann tosend fast 100 m in die Schlucht 
hinunterstürzt. Von zwei künstlichen Plattformen aus kann man den 
Wasserfall besichtigen, beide sind durch einen Weg verbunden, der 
durch einen botanischen Garten führt. Seit 1874 sind das Gelände und 
der Wasserfall der Öffentlichkeit zugänglich. Stolz wird darauf 
verwiesen, dass viele bekannte Persönlichkeiten wie Kaiser Franz 
Josef, Gabriele D’Annunzio, Franz Kafka oder Thomas Mann die 
„Cascata“ besucht haben. Schauen und Staunen Sie selbst. 
Rückfahrt ins Hotel am späten Nachmittag. Abendessen im Hotel. 

 

5. Tag (Sonntag, 13.10.24): Parkbesuch, Mittagessen in Südtirol und Heimreise 
Wir verlassen den Gardasee und fahren in die 
Gegend von Rovereto. Nur 45 Minuten Fahrzeit 
entfernt, verbirgt sich in Villa Lagarina hinter hohen 
Mauern ein wahres Juwel: der Parca Guerrieri 
Gonzaga. Anfang des 19. Jahrhunderts erschuf 
Sigismondo de Moll diese grüne Oase mithilfe einer 
Gruppe österreichischer Architekten, die vermutlich 
zuvor den Schlosspark Schönbrunn in Wien 
mitgestaltet hatten. Neben akkurat geschnittenen 
Buchsbäumen und eleganten Rasenflächen erwarten Sie das nördlichste Zitronenhaus Italiens 
und eine üppige Vegetation, die sowohl heimische als auch exotische Pflanzen umfasst. Sanfte 
Hügel, harmonisch angelegte Wege, ein kleiner See und ein wunderschöner Rosengarten laden 
zum Träumen und Verweilen ein. Auf der Weiterfahrt genießen wir in einem typischen 
Gasthaus in Südtirol ein regionales Mittagessen (mehrere Gerichte zur Auswahl). Dann 
Heimreise nach Ulm, Rückkehr ca. 19.00 Uhr.  
 



 
 
 
 
 
 
 

Hotelbeschreibung 
Das elegante 4-Sterne-Grand Hotel befindet sich inmitten der historischen Altstadt von Riva del 
Garda in einer verkehrsberuhigten Zone. Hier trifft die Schönheit der Landschaft rund um den 
größten See Italiens auf die sprühende Lebensfreude der Menschen. Um Ihr Urlaubserlebnis 
am Gardasee zu perfektionieren, bietet das Hotel komfortable, geräumige und helle Zimmer 
sowie ein erlesenes kulinarisches Angebot für alle Sinne an, höchster Komfort ist Ihnen hier 
garantiert. Das Hotel verfügt über 77 Zimmer und mit folgender Ausstattung: Bad mit Dusche 
oder Badewanne, Klimaanlage/Heizung, Haarfön, Telefon, TV LCD, Safe, Minibar 
(kostenpflichtig) und freies WLAN. Das Grand Hotel bietet aber noch viel mehr. Vom 
gemütlichen Wellnessbereich (Panorama-Pool im Dachgeschoss mit Whirlpool, Dampfsauna, 
finnische Sauna, Biosauna, Hamam und Ruheraum) bis hin zum stilvollen Ambiente der Lounge 
Bar (freitags mit Live Musik) bis zur genussvollen Küche des Panoramarestaurant mit Blick auf 
die venezianische Festung La Rocca. Ihr Aufenthalt im Grand Hotel Riva wird garantiert zu 
einem einmaligen und unvergesslichen Erlebnis. 
 

 
 

 
 

Das sagt Ihre Reisebegleitung Manuela Ebenau 
„Bei langjährigen privaten Aufenthalten und einigen Reisebegleitungen in 
den letzten Jahren ist mir der Gardasee sehr ans Herz gewachsen. Die 
Kombination aus beeindruckender Landschaft, mildem Klima, mediterraner 
Vegetation, stimmungsvollen Orten und italienischem Dolce Vita ist einfach 
wunderbar! Nachdem wir einige Male mit begeisterten Gästen vor allem den 
Osten und Süden erkundet haben, liegt dieses Mal der Schwerpunkt auf 
dem nicht minder reizvollen Norden rund um Riva del Garda und sein 
sehenswertes Hinterland. Schön ist, dass wir von Riva aus mit dem Boot 
den Ort Limone am Nordwestufer des Lago di Garda bequem erreichen und 

erkunden können, denn mit dem Reisebus ist dies nicht möglich. Ich freue mich darauf, Sie bei 
dieser Reise begrüßen und verwöhnen zu dürfen. Gönnen Sie sich ein paar wunderschöne 
Herbsttage am Gardasee!“ 

Erläuterung der Baumeister-Knese Reisebewertung: 
 

 Transport:  Baumeister-Knese vergibt 5 von 5 Bewertungspunkten: 
Fahrt im mit 5 Sternen klassifizierten Fernreisebus der Marke SETRA. Die Fahrzeuge 
aus Neu-Ulmer Produktion setzen Maßstäbe in Sachen Sicherheit und Komfort. 
 

 Unterkunft:  Baumeister-Knese vergibt 5 von 5 Bewertungspunkten: 
   4-Sterne Hotel – Extrapunkt für die gute Lage direkt am See. 

 

 Verpflegung:  Baumeister-Knese vergibt 4 von 5 Bewertungspunkten: 
   Verwöhnsnack bzw. Kaffee und Kuchen à la Reisemacher bei der An- und  
   Abreise. Mehrmals landestypischer Mittagsimbiss. 

https://www.grandhotelriva.it/de/see/riva/
https://www.grandhotelriva.it/de/see/riva/
https://www.grandhotelriva.it/de/living/zimmer-suiten/
https://www.grandhotelriva.it/de/living/zimmer-suiten/
https://www.grandhotelriva.it/de/gastronomie/restaurant-sky-riva/


 
 
 
 
 
 
 

Leistungen / Preis 
▪ Fahrt im klassifizierten 5-Sterne-Fernreisebus mit Schlafsesseln, WC, Klapptisch, Fußrasten, 

Küche, Klimaanlage, DVD, CD 
▪ 4 x Übernachtung/Frühstücksbuffet im Grand Hotel Riva 
▪ 3 x 4-gängiges Abendessen im Hotel mit Menüauswahl (außer am Ankunftstag)  
▪ 1 x typisches Abendessen im Hotel (Salatbuffet bei allen Abendessen) 
▪ Eintritt und geführte Besichtigung im Multschermuseum in Sterzing 
▪ 2 x ganztägige örtliche Reiseleitung (Ausflüge Riva und Arco sowie Ledrosee und Tennosee) 
▪ Örtliche Reiseleitung für den Rundgang in Limone 
▪ Schifffahrten Riva - Limone und Limone - Malcesine 
▪ Eintritt im Zitronenmuseum Limone 
▪ Berg- und Talfahrt mit der Seilbahn auf den Monte Baldo 
▪ Mittagessen in Tenno am 4. Tag  
▪ Eintritt Wasserfall Varone 
▪ Eintritt und Führung Parco Guerrieri Gonzaga bei Rovereto 
▪ Mittagessen in Südtirol am Abreisetag 
▪ Service und Betreuung à la Reisemacher inkl. Frühstücksimbiss und Picknick bei der Anreise, 

Picknick am 2. Tag und Kaffee/Kuchen am Abreisetag 
▪ Reisemacher-Reisebegleitung ab/an Ulm voraussichtlich durch Manuela Ebenau 
 

Reisepreis pro Person im Doppelzimmer   732,- € 
Einzelzimmerzuschlag (Straßenseite)  148,- € 
 

Sollten Sie keine Reiserücktrittskostenversicherung haben, kann diese auch über uns 
abgeschlossen werden. Bitte fragen Sie ggf. bei uns nach! 
 

Bitte beachten 
▪ Eventuelle weitere Eintritte als oben genannt sind nicht im Preis enthalten.  
▪ Programmänderungen sind vorbehalten. Den detaillierten Reiseverlauf erhalten Sie spätestens 

eine Woche vor Reisebeginn mit Ihrer BoardingCard. 
▪ Bis 4 Wochen vor Reisebeginn zu erreichende Mindestteilnehmerzahl für diese Reise: 20 Pers. 
▪ Für diese Reise gilt Stornostaffel D unserer Reisebedingungen.  
 

Änderungen von Leistungen und Preisen zwischen Katalogdruck und Buchung  
 

Leistungsänderungen  
Die Angebote zu den vertraglichen Reiseleistungen in diesem Prospekt entsprechen dem Stand bei Drucklegung. Bitte haben Sie jedoch Verständnis 
dafür, dass bis zur Übermittlung Ihres Buchungswunsches aus sachlichen Gründen Änderungen der Leistungen möglich sind, die wir uns deshalb 
ausdrücklich vorbehalten müssen. Über diese werden wir Sie selbstverständlich vor Vertragsschluss unterrichten.  
 

Preisänderungen  
Die in diesem Prospekt angegebenen Preise entsprechend ebenfalls dem Stand bei Drucklegung und sind für uns als Reiseveranstalter bindend. Wir 
behalten uns jedoch ausdrücklich vor, aus den folgenden Gründen vor Vertragsschluss eine Änderung des Reisepreises vorzunehmen, über die wir 
Sie vor der Buchung selbstverständlich informieren:  

• Eine entsprechende Anpassung des im Prospekt angegebenen Preises ist im Falle der Erhöhung der Beförderungskosten (insbesondere der 
Treibstoffkosten, auch der Benzinkosten), der Abgaben für bestimmte Leistungen wie Hafen- oder Flughafengebühren oder einer Änderung der für 
die betreffende Reise geltenden Wechselkurse nach Veröffentlichung des Prospektes zulässig.  

• Eine Preisanpassung ist außerdem zulässig, wenn die vom Kunden gewünschte und im Prospekt angebotene Pauschalreise nur durch den 
Einkauf zusätzlicher touristischer Leistungen (Kontingente) nach Veröffentlichung des Prospektes verfügbar ist.  

 

Für Preisänderungen nach Abschluss des Reisevertrages gelten, soweit wirksam vereinbart, die Bestimmungen über Preisänderungen in unseren 
Reisebedingungen, auf die wir ergänzend ausdrücklich hinweisen. 

 

Abfahrtszeiten 
6.10 Uhr Ulm-Unterweiler, Betriebshof Baumeister Knese (Parkmöglichkeit!) 
6.30 Uhr Ulm, Busparkplatz Steinerne Brücke (Neue Straße / Ecke Glöcklerstraße) 
Abfahrtszeiten und –stellen können kurzfristigen Änderungen unterliegen, über die wir Sie rechtzeitig informieren. 


